
II- :30'16 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Cczctzgcbungspcricdc 

Präs. : 1 7. D 1973 

A n r rag e 

der Abgeordneten Dr. ~Enl1acora 

und Genossen 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend d~eE~nr~chtung des Laiers VHllersdorf fU~ 

den Trans~tverkehr JUd~sche:r Em~granten 

Aus der Presse :L::it zu entnelunen, claß clas Lager Schönau nl~m:18hr 

endgültig aui'geJöst Hurde. D~ese Au:flösunC geht auF einen 

Beschluß der ~undesregic:cung zurück, den Sie vorgcfaßc hab(~n. 

Sie erklärten, für diesen Beschluß und alle seine Folgen die 

volle Verant1vortung zu übernehmen. Soferne diese Erklärung 

n~cht nur rhetorischer Natur ist, sondern polit~sche Bedeutung 

hat, müßten Sie Auskunft geben kHnnen, welche Bedeutung die 

ErsatzlHsung für SchHna~ - die Einrichtung der Kaserne WHllers­

dorf als Durchgangslager für jüdische Emigranten - hat. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundeskanzler folgende 

A n fra g e: 

1. lielches sind die faktischen und rechtlichen Unterschiede 

z'vischen der lPinrichtung lvöllersdorf und der aufgelassenen 

Einrichtung S~hönau? 

2. Um welche Organisation des Roten Kreuzes handelt es sich, 

dem die Betreuung des LagersWöllersdorf gegeben wurde? 

J. ifurde zw'ischen der Bundesregierung und dem "Roten Kreuz" 

über die Einrichtung des Lagers1mllersdorf als Durchgangs­

lager für jüdische Emigranten eine Vereinbarung abgeschlossen, 

w'~~,~ ;r~' ,vie. lautet der Text dieser Vereinbarung? 

h. Für 'velche Zei tdauer besteht die Absicht, das 

lager Wöllcrsdorf' zu betreiben? 

Durchgru1.gs-
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